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III WOJEWÓDZKI KONKURS Z JĘZYKA NIEMIECKIEGO 

DLA UCZNIÓW SZKÓŁ PODSTAWOWYCH WOJEWÓDZTWA 

ŚWIĘTOKRZYSKIEGO 

Klucz odpowiedzi i zasady oceniania rozwiązań zadań 

Transkrypcja tekstu do słuchania 

ETAP III − WOJEWÓDZKI 

8 kwietnia 2021 r., godz. 10.00 

Liczba punktów możliwych do uzyskania: 70 

Zasady ogólne 

1. Test składa się z 7 zamkniętych zadań. 

2. Zawsze tylko jedna odpowiedź jest prawidłowa. 

3. Za każdą prawidłową odpowiedź przyznajemy 1 punkt. 

4. Jeżeli uczeń zaznaczył zarówno poprawą jak i błędną odpowiedź (lub błędne odpowiedzi), nie 

przyznajemy punktu. 

5. Brudnopis zamieszczony na ostatniej stronie testu (strona 13) nie podlega sprawdzeniu. 
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Zasady oceniania: za każdą poprawnie zaznaczoną odpowiedź przyznajemy jeden punkt. 

Numer zadania Prawidłowa odpowiedź Liczba punktów 

1.1 A 1 

1.2 B 1 

1.3 A 1 

1.4 B 1 

1.5 B 1 

1.6 B 1 

 

2.1 E 1 

2.2 D 1 

2.3 A 1 

2.4 I 1 

2.5 F 1 

2.6 H 1 

2.7 X 1 

2.8 J 1 

 

3.1 B 1 

3.2 A 1 

3.3 B 1 

3.4 A 1 

3.5 B 1 

3.6 A 1 

 

4.1 C 1 

4.2 A 1 

4.3 C 1 

4.4 C 1 

4.5 A 1 

4.6 C 1 

4.7 C 1 

4.8 B 1 

4.9 A 1 

4.10 C 1 

4.11 A 1 

4.12 B 1 

4.13 D 1 

4.14 D 1 

4.15 C 1 

4.16 B 1 

4.17 B 1 

4.18 A 1 

4.19 A 1 

4.20 D 1 
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4.21 B 1 

4.22 D 1 

4.23 C 1 

4.24 B 1 

4.25 A 1 

 

5.1 B 1 

5.2 B 1 

5.3 B 1 

5.4 D 1 

5.5 B 1 

5.6 B 1 

5.7 D 1 

5.8 A 1 

5.9 A 1 

5.10 A 1 

 

6.1 A 1 

6.2 B 1 

6.3 A 1 

6.4 C 1 

6.5 A 1 

6.6 C 1 

6.7 B 1 

6.8 A 1 

6.9 A 1 

6.10 C 1 

 

7.1 B 1 

7.2 B 1 

7.3 A 1 

7.4 A 1 

7.5 B 1 

 

Transkrypcja tekstu do słuchania (zadanie 1) 

 

Facebook und ich 

Was weiß Mark Zuckerberg über mich? 

Im Jahr 2004 gründete Mark Zuckerberg in den USA das soziale Netzwerk, Facebook. Inzwischen hat 

das Unternehmen auch die Firmen Instagram und WhatsApp gekauft. Mark Zuckerberg gehört zu den 

reichsten Geschäftsleuten der Welt. Aber was passiert eigentlich mit unseren Daten bei Facebook und 

Co.? 
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Vier junge Leute aus Dortmund sagen ihre Meinung.  

Connor York, 22 Jahre, Student der Ökonomie. 

Facebook weiß alles über mich.  

Ich glaube, dass Facebook alles über mich weiß. Es sieht über die Suchmaschine bei Google, was ich 

im Internet suche, und zeigt mir danach passende Produkte. Auf diese Weise werden so viele Daten 

über mich gesammelt, dass ich das gar nicht mehr kontrollieren kann. Außerdem, glaube ich, dass 

Facebook meinen Tagesablauf kennt und mich verfolgt. Viele Menschen sind abends vor dem 

Einschlafen noch mal auf Facebook und sehen sich noch die Neuigkeiten des Tages an. Das mache ich 

auch. Facebook weiß das und zeigt mir Werbung zu den Nachrichten, die ich gerade lese.  

Maximilian Wörner, 25 Jahre, Auszubildender zum Optiker 

Facebook als Veranstaltungskalender 

Die App Facebook Local finde ich richtig gut. Sie zeigt mir Veranstaltungen in meiner Nähe. So plane 

ich oft meine Wochenenden. Facebook ist für mich ein Veranstaltungskalender. Früher bin ich eher 

selten ausgegangen. Seit ich diese App kenne, bin ich fast jedes Wochenende unterwegs. Am Anfang 

habe ich Facebook genutzt, um mit Freunden in Kontakt zu bleiben. Das mache ich aber nur noch 

selten. Ich habe viele Freunde und Bekannte, die ich auch ohne Facebook treffe. Aber Facebook hilft 

mir dabei diese Kontakte zu verwalten. Inzwischen nutze ich vor allem Instagram und WhatsApp für 

die Kommunikation.  

Giulia Marchese, 23 Jahre, Studentin der Kulturwissenschaft. 

Ich nutze Facebook nur selten. Früher nutzte ich Facebook, um  mit den Leuten in Kontakt zu bleiben, 

die ich nur sehr selten sah. Zum Beispiel mit den alten Schulfreunden oder mit Leuten, die ich im 

Urlaub kennen gelernt hatte. Das war schon toll. Aber mir wurde das zu viel. So nutze ich Facebook 

fast nicht mehr. Jedenfalls nicht um mit Freunden in Kontakt zu bleiben. Facebook ist jetzt für mich 

mehr eine Informationsquelle. Ich erfahre, wo Partys stattfinden oder welche Konzerte es in meiner 

Nähe gibt.   

Xenia Mayer, 20 Jahre, Lehramtstudentin. 

Man kann Facebook nicht entkommen. Facebook weiß auf jeden Fall mehr von mir als es mir lieb ist. 

Vieles sehe ich nicht auf den ersten Blick. Facebook sammelt meine Daten und erstellt ein Profil von 

mir. Das kann ich gar nicht kontrollieren. Deshalb poste ich wenig auf Facebook. Ich klicke aber 

manchmal Werbung an. Dadurch sieht das Unternehmen, wofür ich mich interessiere. Natürlich 

beeinflusst Facebook mein Leben. Ich will Lehrerin werden und möchte nicht, dass viel über mich im 

Internet Welt bekannt ist. 

 Leider lässt sich das nicht ganz vermeiden. Man kann Facebook und den Daten im Internet nicht mehr 

entkommen.  

 

Źródło: vitamin.de, Ausgabe 80, Frühling 2019 (gekürzt) 
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